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Eine Hommage an alle dementen Menschen, deren Angehörige und deren Pflegekräfte 

in Seniorenheimen und Pflegeeinrichtungen, die uns Theaterleuten - und besonders 

unserem Clown Seppelino - seit 10 Jahren ihre geneigte Aufmerksamkeit schenken, ihr 

Herz ausgeschütten und gemeinsam mit uns lachen, erzählen  tanzen und weinen. 

Danke! Wir freuen uns auf viele weitere Jahrzehnte!

Ein Motivationstheater zum Thema ‘Demenz’ in Pflegeeinrichtungen von Tina Stier

Humorvolles Motivationstheater für

• Ihre Fachtagung

• Ihre Informationsveranstaltung 

• Ihr Weiterbildungsprogramm
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„Herzig dement“ soll informieren und die Herzen für dieses große, 
gesellschaftlich brisante Thema “Demenz” öffnen. Mit dem Moti-
vationstheater “Herzig dement” erweitern wir unser Repertoire von 
Märchen und Clown um die spannende, erfrischende, thematische 
Umsetzung des Themas ’Demenz’ -  für Fachpublikum, für Inter-
essierte, für Betroffene, für Angehörige. 

Zum Inhalt des Stückes:
„Herzig dement“ erzählt humorvoll und berührend drei miteinander 
verwobene Geschichten über den Alltag mit Demenz in und um 
Senioreneinrichtungen. 
Die SchauspielerInnen (Josef Stier, Tina Stier und Caroline Janßen) 
wagen in vielen Rollenwechseln den Schritt in die Vergangenheit, 
in die Gegenwart und in die Zukunft. Im Laufe des Stückes über-
schneiden sich Fiktion und Wirklichkeit, denn ganz plötzlich steht 
für jeden, ob Darsteller oder Zuschauer, die Frage im Raum: Wie 
soll man ein Leben mit Demenz eigentlich bewältigen?
Eine künstlerische Antwort bietet dieses lebensnahe, hoffnungs-
volle Stück: „Herzig dement“. 

Organisatorisches:
Das Motivationstheater eignet sich hervorragend im Rahmen von 
Info-Veranstaltungen für Interessierte, Angehörige, Fachpersonal. 
Stückdauer: ca. 40 min. 
Personen: 3 Schauspieler plus eventuell 1 Techniker
Spielort: spielbar nur innen - auf Bühnen aller Art oder auf ebener 
Fläche, Spielfäche ca. 4 x 5 Meter. Stromanschluss wird benötigt, 
sowie 1 Tisch und 6 Stühle.
Rahmen: Das Stück sollte eingerahmt sein von einer Begrüßung der 
Gäste durch den Veranstalter bzw. die Einrichtungsleitung. 
Nach dem Theaterstück empfehlen wir, eine kurze Pause von 5 bis 
15 min. mit Getränken oder Snacks an Stehtischen im Foyer o.ä. 
anzubieten. Im Anschluß kann dann eine Gesprächsrunde/
Diskussion/Fragerunde mit dem Publikum folgen. Hier beantworten 
die Schauspieler gern auch Fragen zum Theaterstück. Meist haben 
die Zuschauer Fragen oder Rückmeldungen, die hier in einer lockeren 
Runde besprochen werden können. Es empfiehlt sich, zur Veranstal-
tung einen Experten (z.B. Demenzbeauftragter oder medizinischen 
Berater einzuladen, der auf Fachfragen des Publikums eingehen 
kann. Die Organisation und Moderation des Veranstaltungsrah-
mens obliegt allerdings dem Veranstalter.

Ein Motivationstheater zum Thema ‘Demenz’ in Pflegeeinrichtungen von Tina Stier



Buchung / Infos: 

Mobiles Theater Odenwald 
& Lichtmädchen Odenwald e.V.
Josef Stier und Tina Stier 

Tel. 09372/7079924  
mobil: 0178/7220672

Mail: info@mobiles-kindertheater-odenwald.de
www.mobiles-kindertheater-odenwald.de
www.josef-stier.com

Wir sind startklar für Sie!

Gage / Fahrtkosten
Die Gage für das Motiviationstheater “Herzig Dement” beträgt wochentags 650 Euro zzgl. der 
Fahrtkosten von 0,30 Euro/km von und zu PLZ 64750. Für Veranstaltungen am Wochenende 
beträgt die Gage 750 Euro plus Fahrtkosten. Dies gilt bis zu einer Entfernung von 80 km bzw. 
Anfahrtszeit von max. 1 Stunde.

Wir spielen gern auch mal weiter weg....
Für Veranstaltungen, die mehr als 80 km von PLZ 64750 entfernt stattfinden sollen, erhöht sich die 
Gage entsprechend dem Reisezeitaufwand. Ein passendes Angebot erhalten Sie von uns gern schrift-
lich per Brief oder als PDF in einer Email auf Anfrage.

Bei Reiseentfernungen, die eine Übernachtung notwendig machen oder bei Auftritten an mehreren 
Tagen hintereinander trägt der Veranstalter zusätzlich zur Gage und den Reisekosten die Kosten für 
Übernachtung und Verpflegung des Theaterteams.

Sponsoring einer Veranstaltung
Unser gemeinnütziger Verein “Lichtmädchen Odenwald e.V.” bietet auf Anfrage gern an, Sponsoren 
zu finden, die eineAufführung für Ihre Einrichtung finanziell unterstützen können oder sogar die ge-
samte Aufführung finanzieren. 
Oder möchten Sie als Sponsor gern das Motivationsthetaer “Herzig dement” unterstützen und auf 
diese Weise Veranstaltungen für Senioreneinrichtungen, Tagungen, Infoveranstaltungen u.s.w. er-
möglichen? Dann setzten Sie sich gern mit unserem Vereinsvorsitzenden Josef Stier in Verbindung! 

Zeitplan für “Herzig dement”:
Wir kommen ca. 1 Stunde vor Einlass des Publikums zum Aufbau. Das Stück dauert incl. Vorrede ca. 
45min. Der Abbau nach dem Stück dauert ca. 20 bis 30 min. 
Es hat sich bewährt, dass direkt nach dem Theaterstück eine kurze Pause eingeplant wird, in der man 
den Gästen Getränke anbietet. Die Schauspieler ziehen sich in der Zeit um und stehen dann gern auch 
noch bereit, an einer eventuellen Talkrunde teilzunehmen und Fragen zu beantworten. (siehe unsere 
Infos zum “Rahmen”)



Rückmeldungen aus dem Publikum

“Lieber Josef Stier, es war ein unvergesslicher Abend am 13. März dieses Jahres. Das Konzept 
hinter dem Theaterstück Herzig Dement ist einfach großartig. Es waren Wunderbare Darsteller/in-
nen, die uns mit auf eine “Reise” des besonderen Theaters mitgenommen haben. Die Mischung 
aus Humor und Melancholie zu dem Thema Demenz ist euch wirklich gelungen. Die Rückmeldung 
der Bewohner und Angehörige waren durchgehend sehr gut. Wir werden Euch und das Motivation-
stheater weiter empfehlen und freuen uns jetzt schon auf ein Wiedersehen!” 
Svenja Laubenbacher, Altenpflegefachkraft Haus Jona Obertshauen

Das Theaterstück „Herzig dement“ war ein wirkliches Wechselbad der Gefühle. 
Mal konnte man herzlich lachen, mal standen einem die Tränen in den Augen. 
Die Umsetzung des Themas Demenz in diesem Rahmen war sehr berührend und 
ergreifend. Mit viel Einfühlungsvermögen und Witz konnte man an diesem Abend 
Teil etwas ganz Besonderen sein. Dieses Theaterstück sollte jeder gesehen 
haben, der sich mit der Thematik Demenz befasst oder noch befassen möchte.  
Verena Straub, Einrichtungsleiterin im Altenpflegeheim Haus Jona

“Ihr Theaterstück “Herzig dement” durfte ich am Montag in der Seniorenresidenz in Wörth erleben. 
Das Thema ist nicht ohne Brisanz darzustellen. Sie haben dies so feinfühlig und empathisch aufge-
führt! Mir standen des öfteren die Tränen in den Augen, denn die Verwirrung ob des Zustandes und die 
Ratlosigkeit waren deutlich zu spüren. Fasziniert hat mich die Darstellung ohne viel Worte, Gesten, 
Laute, Lautstärke der Stimme etc. Damit haben Sie es exakt getroffen. Durch die Verflechtung mit 
dem Märchen wurde eine andere Ebene eingezogen, die mich zunächst etwas verwirrt hat. Nach 
dem Stück hatte ich aber gerade dadurch eine akzeptierende, angerührte und nachdenkliche Stim-
mung ohne gedrückt zu sein. Auch dementielle Erkrankungen gehören zum Leben und haben Ihre 
lebensqualität. Besonders gelungen fand ich den Abschluss, denn es ist so wichtig, Herz zu haben, zu 
zeigen und einzusetzen. Herz ist im ganzen Leben das Wichtigste und bei Menschen in besonderen 
Lebenslagen sowieso. Ich bedanke mich noch einmal ganz herzlich bei Ihnen für Ihr Engagement und 
Ihre Liebe.” Herzlichst Cornelia Göst


